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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

14-20 / V 15988 AfAW, 15.10.2019 Internationale Präsenz des 
Wirtschaftsstandortes 
München verstärken durch 
die Zuschaltung von 
dauerhaft zwei Stellen ab 
2020 ff.; Finanzierung 

Ziffer 4 des Referentenantrags: 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 
wird beauftragt, den Stadtrat bzgl. 
der strategisch-konzeptionellen 
Aufgaben gem. S. 8 des 
Beschlussvortags nach Ablauf von 
drei Jahren nach Stellenbesetzung 
erneut zu befassen. Die tatsächlich 
erreichten Effekte und Ziele sind 
darzustellen sowie zu begründen, ob 
und ggf. in welchem Umfang die 
zusätzlichen Stellen dauerhaft 
benötigt werden. 

Im Zeitplan Der Stadtrat wird ent-
sprechend dem  Auftrag  
in 2026 befasst. 
 

20-26 / V 03175 

 
AfAW, 20.07.2021 Weiterentwicklung Standort-

marketing und internationale 

Wirtschaftsbeziehungen der 

Landeshauptstadt München 

auf europäischer und inter-

nationaler Ebene 

Ziffer 2 des Referentenantrags: 

 

Das RAW wird beauftragt, dem 

Stadtrat über die Weiterentwicklung 

des Aufgabenfeldes Standortmarke-

ting und internationale Wirtschaftsbe-

ziehungen erneut zu berichten. 

Im Zeitplan Bericht in 2026 geplant. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

20-26 / V 03244 AfAW, 20.07.2021 Gewerbehofprogramm der 
Landeshauptstadt München; 
Fortschreibung 2021 
Gewerbehof Ostbahnhof, 
Erneuerung 1. BA; 
Grundsatzkonzept  

Ziffer 4 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird beauftragt auf der Grundlage 

der Ergebnisse der Fachplanung 

dem Stadtrat einen detaillierten Fi-

nanzierungsvorschlag zur Entschei-

dung über die Realisierung eines 

Neubaus als kombiniertes Gewerbe-

hof- und Technologiezentrumsprojekt 

vorzulegen. 

 

Erledigt In der VV am 
18.12.2024 Realisierung 
und Finanzierung des 
Gewerbehof- und Tech-
nologiezentrums be-
schlossen. 

20-26 / V 04502 AfAW, 07.12.2021 Mitgliedschaft bei der World 

Innovative Cities Coopera-

tion Organization (WICCO) 

 

Ziffer 2 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird in drei Jahren über die Aktivitä-

ten von WICCO berichten. 

 

Im Zeitplan Vsl. Bericht 4. Quartal 
2025. 

20-26 / V 03539 VV, 19.01.2022 Potential und Ausweitung 
von kultur-, 
kreativwirtschaftlichen und 
kulturellen 
Zwischennutzungen in 
München 
 
Finanzierung 

Ziffer 6 des Referentenantrags: 

 

Dem Antrag Nr. 20-26 / A 00658 der 

CSU-Fraktion vom 13.11.2020 wird 

derzeit nicht entsprochen, bleibt aber 

aufgegriffen, mit einer erneuten Be-

fassung bis Ende Januar 2023. 

Im Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

 

Zwischenbericht Zwi-
schennutzung im 2. 
Quartal 2024 erfolgt, 
Stadtratshearing Zwi-
schennutzung im Herbst 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

 
 

Ziffer 7 des Referentenantrags: 

 

Dem Antrag Nr. 20-26 / A 00678 der 

CSU-Fraktion vom 16.11.2020 wird 

derzeit nicht entsprochen; bleibt aber 

weiter aufgegriffen, mit einer erneu-

ten Befassung bis Ende Januar 

2023. 

 

 

Im Zeitplan 

2024 erfolgt, Abschluss-
bericht für Ende 2025 
geplant. 

 

 

 

20-26 / V 04254 VV, 30.11.2022 Mehr Sonnenprojekte der 

SWM 

Empfehlung Nr. 20-26 / E 

00469 der Bürgerversamm-

lung des Stadtbezirkes 15 - 

Trudering-Riem am 

25.10.2021 

Ziffer 4 des Referentenantrags: 
 
Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 
wird gebeten, bei den am Klimapakt 
beteiligten Unternehmen explizit die 
zur Verfügungstellung von Dächern 
für PV-Anlagen abzufragen. Die 
SWM werden aufgefordert im Rah-
men dessen Lösungsvorschläge für 
die von den Unternehmen benannten 
Hindernisse darzulegen. 
 
 
 
Ziffer 5 des Referentenantrags: 
 
Das Referat für Klima- und Umwelt-
schutz wird gebeten, einen Abgleich 
zwischen dem Standortportal der 

Erledigt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Zeitplan 

Abfrage im Oktober 
2024 durchgeführt und 
Ergebnisse im Rahmen 
eines Online-Termins 
„Wissensaustausch 
Energie & Wärmepla-
nung“ am 11.11.2024 mit 
den Klimapakt-Unter-
nehmen und den SWM 
diskutiert und weitere 
Unterstützung bei der 
Umsetzung von Projek-
ten angeboten.  
 
 
Nach Prüfung durch das 
RKU ist festzustellen, 
dass die im Standortpor-
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

IHK München und der Solarpotenzi-
alkarte vorzunehmen. Im Austausch 
mit der IHK und den entsprechenden 
Eigentümer*innen sollen Flächen 
ausgemacht werden, die für den Bau 
von PV-Anlagen zur Verfügung ste-
hen. Pro Jahr sollen so mindestens 
Flächen für den Zubau von 1 MW 
benannt werden. Das RKU wird wei-
terhin beauftragt, zu prüfen, ob eine 
Veröffentlichung dieser Flächen mit 
dem Einverständnis der IHK bzw. 
den Eigentümer*innen möglich ist – 
alternativ sollen diese Flächen von 
PV-Anlagen-Betreiber*innen, wie 
den SWM, beim RKU abgefragt wer-
den können. 
  

 

 

tal (www.standortpor-
tal.bayern) gelisteten 
Flächen für die PV-Nut-
zung nicht geeignet 
sind, da bei diesen kein 
oder nur ein geringfügi-
ger Stromverbrauch vor-
handen ist. 
Seit Oktober 2024 ist die 
Münchner Solarbörse 
unter muenchen.de/pv-
agentur online. Flächen-
eigentümer*innen kön-
nen ihre Fläche zusam-
men mit der gesuchten 
Dienstleistung einstel-
len. Die Mitarbeitenden 
der PV-Agentur treten im 
2. Quartal 2025 an die 
IHK heran, fragen Be-
darfe ab und unterstüt-
zen bei der Einstellung 
etwaiger Flächenange-
bote sowie bei den ge-
wünschten Geschäfts-
modellen. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

20-26 / V 08268 
 

VV, 21.12.2022 Aufbau, Einrichtung und Be-

trieb eines Monitoringsys-

tems zu Nachhaltigkeit und 

Hospitality für die Tourismus-

destination München 

 

Neue touristische Kennzah-

len zu Nachhaltigkeit und 

Hospitality ermitteln 

Antrag Nr. 20-26 / A 03218 

von der Fraktion Die Grünen 

- Rosa Liste, SPD / Volt – 

Fraktion vom 02.11.2022 

 

Finanzierung 

Ziffer 2 des Referentenantrags: 

 

Bei der Erfassung neuer Kennzahlen 

werden zusätzlich folgende Daten 

erhoben: 

- Wie viele Barrierefreie und 

rollstuhlgerechte Zimmer sind in 

absoluten Zahlen und im Verhältnis 

zu den gesamten Zimmern in den 

Beherbergungsbetrieben 

vorhanden? 

- Wie viele barrierefreie und 

rollstuhlgerechte Zimmer werden 

ausdrücklich nachgefragt? 

- Wie ist die prozentuale Auslastung 

der barrierefreien und rollstuhlge-

rechten Zimmer durch Gäste, die 

nicht ausdrücklich danach gefragt 

haben? 

- Wie viele Gäste werden abgewie-

sen, weil kein barrierefreies oder roll-

stuhlgerechtes Zimmer verfügbar 

oder vorhanden ist? 

Im Zeitplan In Fertigstellung, das 
Tourismusjahr 2024 ist 
Referenzjahr für Null-
messung. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

20-26 / V 06183 VV, 26.04.2023 Olympiapark München 

GmbH 

Zeltdachsanierung 

Ziffer 1 des Referentenantrags: 

 

Die SWM Services GmbH wird be-

auftragt, die gem. 3.1. Vortrag be-

schriebenen Leistungsphasen der 

Generalsanierungspakete GS1 bis 

GS4 bis einschließlich Ausschrei-

bung (d.h. in Anlehnung an HOAI 

Phasen bis zur LP 6, jedoch mit spe-

zifizierten Leistungsbildern) zu pla-

nen. Hierfür werden erforderliche 

Planungsmittel von netto 14,5 Mio. € 

zuzüglich Handling Fee und Gewinn-

zuschlag freigegeben. Die Olympia-

park München GmbH wird weiterhin 

gebeten zu prüfen, ob und wie ihre 

Gebäude und Flächen im Olympia-

gelände mit PV-Modulen ausgestat-

tet werden können. Zudem ist zu 

prüfen, ob eine Ausstattung der Ple-

xiglas-Dachmodule des Zeltdaches 

mit Solarfolien unter Aspekten des 

Denkmalschutzes möglich und unter 

ökologischen und ökonomischen As-

pekten sinnvoll ist. Darzulegen ist 

auch, ob eine solche Ausstattung nur 

Im Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die SWM Services 
GmbH stellen im April 
2025 die Ergebnisse von 
entsprechenden Unter-
suchungen vor. Danach 
wird der StR befasst. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

im Rahmen der Sanierungsarbeiten 

oder auch nachträglich möglich ist. 

Sollte die Prüfung positiv ausfallen, 

ist der Stadtrat bezüglich der Zurver-

fügungstellung zusätzlicher finanziel-

ler Mittel zu befassen. 

 

 

Ziffer 4 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird beauftragt, in Abstimmung mit 

den Stadtwerken dem Stadtrat eine 

Gesamtübersicht aller voraussicht-

lich anfallenden Kosten für die erfor-

derlichen Sanierungen im Olympia-

park vorzulegen. Noch nicht abseh-

bare Kostensteigerungen und Risi-

ken sind im Rahmen dieser Über-

sicht zu benennen. Zudem ist ein 

Zeitplan für alle Sanierungsmaßnah-

men und erforderlichen Finanzie-

rungsbeiträge aus dem städtischen 

Haushalt aufzustellen. Die Stadtkäm-

merei wird in diesem Zusammen-

hang gebeten, hier ein alternatives 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Zeitplan 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die SWM Services 
GmbH stellen im April 
2025 die Ergebnisse von 
entsprechenden Unter-
suchungen vor. Danach 
wird der StR befasst. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

Finanzierungsmodell zu erarbeiten, 

um die notwendigen Investitionen 

nicht alle im Rahmen von Zuschüs-

sen, die den laufenden Haushalt be-

lasten, leisten zu müssen. Das Refe-

rat für Arbeit und Wirtschaft wird be-

auftragt, gemeinsam mit der OMG 

Perspektiven für mittel- und langfris-

tige Einnahmeerhöhungen zu erar-

beiten und dem Stadtrat vorzulegen. 

20-26 / V 10686 VV, 29.11.2023 Fortschreibung des 
Münchner 
Gewerbehofprogramms; 
Beschluss des Stadtrates 
vom 18.11.1993 
 
 
 

Ziffer 2 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird mit der weiteren Umsetzung des 

Gewerbehofprogramms beauftragt. 

 

Ziffer 3 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird beauftragt, bis 2026 eine er-

neute Fortschreibung des Gewerbe-

hofprogramms vorzulegen. 

 

Ziffer 4 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

Erledigt 

 

 

 

 

 

Im Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

Erledigt 

 

Die VV beschloss am 
18.12.2024 die Realisie-
rung und Finanzierung 
des Gewerbehof- und 
Technologiezentrums. 
 
 
Bericht vsl. 2. Quartal 
2026. 
 
 
 
 
 
 
Die VV beschloss am 
18.12.2024 die Realisie-
rung und Finanzierung 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

bleibt beauftragt, auf der Grundlage 

der Ergebnisse der Fachplanung 

dem Stadtrat einen detaillierten Fi-

nanzierungsvorschlag für das Tech-

nologie- und Gewerbezentrum Ost-

bahnhof zur Entscheidung über die 

Realisierung eines Neubaus des 1. 

Bauabschnittes des Gewerbehofs als 

kombiniertes Gewerbehof- und Tech-

nologiezentrumsprojekt vorzulegen. 

 

Ziffer 8 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird beauftragt, gemeinsam mit dem 

Kommunalreferat und der MGH, ei-

nen Vorbescheidsantrag zur Reali-

sierung des Gewerbehofes auf dem 

Viehhofgelände zu erarbeiten. 

 

 

Ziffer 9 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird beauftragt, dem Stadtrat in 2025 

eine Entscheidungsgrundlage für 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Erledigt 

des Gewerbehof- und 
Technologiezentrums. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vsl. Bericht in 
2026/2027 (abhängig 
von der weiteren Ent-
wicklung des Schlacht- 
u. Viehhofgeländes). 
 
 
 
 
 
 
 
Beschluss der VV vom 
18.12.2024 legt die künf-
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

eine Erhöhung der Wirtschaftsförde-

rungspauschale von 2,5 Mio. €/jähr-

lich auf 5,0 Mio. €/jährlich vorzule-

gen. 

tige Wirtschaftsförde-
rungspauschale ab 2027 
wieder mit 2,5 Mio. € pro 
Jahr fest.  
 
 
 

20-26 / V 11709 VV, 20.12.2023 Sachmittelbudget in Höhe 
von 50.000 € für Marketing 
- 
Maßnahmen für die LGBTIQ* 
- 
Destination München 
Finanzierung 
Bewerbung als Host City für 
die IGLTA (International 
LGBTIQ* Travel Association) 
Antrag Nr. 20 - 26 / A 04028 
von Herrn StR Manuel Pretzl, 
Herrn StR Thomas Schmid, 
Frau StRin Ulrike Grimm, 
Herrn StR Alexander Reissl, 
Herrn StR Sebastian Schall 
vom 24.07.2023 

 

Ziffer 1 des Referentenantrags: 

 

Das Referat für Arbeit und Wirtschaft 

wird beauftragt, Marketing Maßnah-

men für die LHM als LGBTIQ*-Desti-

nation durchzuführen. 

 

Ziffer 2 des Referentenantrags: 

 

Das Referat wird daher beauftragt, 

die dauerhaft erforderlichen kon-

sumtiven Haushaltsmittel für das 

Jahr 2025 ff. in Höhe von 50.000 € 

für das Produkt Tourismus 44575100 

„Tourismus“ bei der Stadtkämmerei 

im Rahmen der jeweiligen Haus-

haltsplanaufstellungsverfahren für 

das Produkt 44575100 „Tourismus“ 

bei der Stadtkämmerei anzumelden 

Im Zeitplan Keine Maßnahmen im 
Berichtszeitraum 
01.07.2023 bis 
30.06.2024 durchge-
führt, da Sachmittel-
budget erst seit 
01.01.2025 zur Verfü-
gung steht. 
Die Verwendung des 
Budgets wird im nächs-
ten Bericht erfolgen. 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

20-26 / 11428 AfAW, 16.04.2024 Zwischennutzungen für 
Kunst-, Kultur- und 
Kreativschaffende in 
München:  
ein Zwischenbericht 
 
 

Ziffer 3 des Referentenantrags: 

 

Das Kompetenzteam Kultur- und 

Kreativwirtschaft wird beauftragt, den 

Stadtrat nach Abschluss der laufen-

den Projekte Ende 2024 im Jahr 

2025 erneut zum Thema Zwischen-

nutzungen für Kunst, Kultur- und 

Kreativschaffende“ zu befassen. 

 

Ziffer 5 des Referentenantrags: 

 

Der Antrag Nr. 20-26 / A 00678 „Ein-

richtung eines Gründerkaufhauses“ 

bleibt aufgegriffen, mit einer erneu-

ten Befassung bis 30.06.2025.  

 

Ziffer 6 des Referentenantrags: 

 

Der Antrag Nr. 20-26 / A 02252 

„Kunst und Kultur statt Leerstand: 

Eine städtische Zwischennutzungs-

agentur schaffen“ bleibt aufgegriffen, 

mit einer erneuten Befassung bis 

30.06.2025. 

 

Im Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

Im Zeitplan 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zwischenbericht Zwi-
schennutzung im 2. 
Quartal 2024 erfolgt, 
Stadtratshearing Zwi-
schennutzung im Herbst 
2024 erfolgt, Abschluss-
bericht für Ende 2025 
geplant (gilt für alle Zif-
fern). 
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Beschluss- 
nummer: 

Beschlossen 
im AfAW/ in der 
VV am: 

Beschlusstitel: 
 
 

Beschlussaufträge: Status der 
Erledigung: 

Erledigungsvermerk: 

Ziffer 7 des Referentenantrags: 

 

Der Antrag Nr. 20-26/ A03976 „Zwi-

schennutzungen in Münchens Ein-

kaufstempeln“ bleibt aufgegriffen, mit 

einer erneuten Befassung bis 

30.06.2025. 

 

Im Zeitplan 

 

20-26 / V 12405 VV, 24.04.2024 In die Zukunft wirtschaften II 
— Stadtverwaltung 
mittelstandsfreundlich 
ausrichten 
Antrag Nr. 20-26 / A 01747 
von den Fraktionen Die 
Grünen - Rosa Liste, SPD / 
Volt vom 23.07.2021 
2. Sachstandsbericht April 
2024 

Ziffer 5 des Referentenantrags: 

 
Der Stadtrat wird im 1. Quartal 2025 
erneut mit dem Sachstand des Pro-
jekts „Mittelstandsfreundliche Ver-
waltung" sowie mit der Zertifizierung 
der Landeshauptstadt München als 
„Mittelstandsorientierte Kommunal-
verwaltung“ befasst.  

Im Zeitplan Die Befassung des 
Stadtrats ist am 
06.05.25 (AfAW) und  
am 28.5.25 (VV) vorge-
sehen. 

 


